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Pragmatisch, praktisch, gut 
 
 
Zur heutigen Pressekonferenz der Bildungsministerin Wende zur Verwendung der zu-
sätzlichen Zensusmittel für die Verhinderung von Unterrichtsausfall sagt die schulpoliti-
sche Sprecherin der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Anke Erdmann:  
 
Mit den heute vorgestellten Maßnahmen können drei Fliegen mit einer Klappe geschla-
gen werden: 
 
Wir bekommen erstens eine Trendwende bei der Vielzahl befristet angestellter Kolle-
gInnen, die sich mit ihren Verträgen von Halbjahr zu Halbjahr hangeln. Nun können 
mehr Lehrkräfte unbefristete Verträge erhalten, auch wenn sie zunächst nur auf Vertre-
tungsstellen eingestellt werden. Das ist eine pragmatische Lösung – die den Konsoli-
dierungspfad nicht gefährdet, die aber mehr jungen LehrerInnen eine Perspektive bie-
tet. Das ist gut! 
 
Zudem erhoffen wir uns zweitens von der Möglichkeit regionaler „Vertretungsfeuerweh-
ren“, dass auf unbefristeten Stellen leichter Lehrkräfte im Land gehalten werden kön-
nen, so dass sich die Vertretungssituation in allen Kreisen verbessern kann. Hier wer-
den wir sehen, ob sich dieser Ansatz bei der Personalgewinnung bewährt. 
 
Drittens ermöglichen die zusätzlichen Stellen den Einstieg in eine strategische Perso-
nalplanung, damit wir vor allem in den Mangelfächern mehr junge Lehrkräfte in Schles-
wig-Holstein halten können. 
 
Ich freue mich über die Lösung, die Landesregierung und Koalitionsfraktionen gefunden 
haben. Das Paket ist pragmatisch, praktisch und gut. 
 
Klar ist aber auch: Das sind gute Maßnahmen, wir gehen einen wichtigen Schritt auf 
dem Weg – aber um die strukturelle Unterversorgung bei den Schulen abzubauen, ha-
ben wir noch viel Strecke vor uns. 
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